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Fußball-Landesliga Württemberg. 
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TSV Bad Boll – JC Donzdorf 
Sonntag, 19. November 2023 
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Bollwerkstadion Bad Boll 
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Einladung 
zur Sitzung der Verbandsversammlung 
am Mittwoch, 22. November 2023 um 18.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus in 73119 Zell u. A., 
Schulstraße 16 
 
Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Abschlussbericht Biotopverbundplanung – Vorstellung 

durch Kathrin Weiner von der GÖG – Gruppe für ökolo-
gische Gutachten GmbH

3.  Sach- und Abschlussbericht AKTIVIEREN – UMNUTZEN 
– TAUSCHEN – Neue Wohnraumpotentiale für den GVV 
Raum Bad Boll – Vorstellung durch Jörg Hiller vom Büro 
IDEE-n – Büro für nachhaltige Kommunikation

4.  Aufhebungsbeschluss für das laufende Verfahren zur 
Neuaufstellung des Flächennutzungs- sowie des Land-
schafts- und Umweltplanes 2030 des GVV Raum Bad Boll

5.  Haushaltsatzung mit Haushaltsplan 2024
6.  Frageviertelstunde
7.  Anfragen und Anregungen der Verbandsmitglieder
 
Jochen Reutter 
Verbandsvorsitzender

 

 Gemeinde Bad Boll 
 Landkreis Göppingen 
 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 2019 
Elektrotechn. Einrichtungen an 9 Regenüberlaufbecken 
– Kopplung der bestehenden PLT mit 9 Außenstationen 
– Fernwirkanlage mit 9 Außenstationen 
–  Datenlogger EX-geschützt Zone 1  

mit 4 Digital- und 2 Analog-Ausgängen  
einschl. 1 Höhenstandsmessung mittels Ultraschall 

 
Ausführungszeit mit Fertigstellung: 
1. März 2024 – 31. Oktober 2024 
 
Die Angebotsunterlagen können ab Freitag, 17. November 
2023 nach kostenfreier Registrierung und Erteilung eines 
SEPA-Lastschriftmandats unter vergabeunterlagen.verga-
be24.de mit Angabe der Vergabeunterlagen-ID 266548 als 
Poststück angefordert werden. 
Vergabeunterlagen per Download kostenfrei erhältlich unter 
www.Vergabe24.de 
Eröffnungstermin:
Dienstag, 12. Dezember 2023, 11.00 Uhr 
Rathaus, 73087 Bad Boll, Hauptstraße 94, 
Besprechungszimmer 
 
Die Angebotsunterlagen sind bei der Gemeindeverwaltung 
Bad Boll gemäß VOB einzureichen. 
 
Die Zuschlagsfrist endet am 31. Januar 2024. 
 
Bad Boll, den 17. November 2023 

Bührle 
Bürgermeister

 

Bürgerauto Lorenz

Unser E-Bürgerauto

Unser E-Bürgerauto Lorenz 
ist auf Tour für Sie: 
Der Fahrdienst wird jeweils Montag, 
Dienstag und Donnerstag von 8.00 
bis 18.00 Uhr angeboten. 
Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils montags, 
dienstags und donnerstags von 
10.00 bis 16.00 Uhr unter folgender 

Rufnummer gebucht werden: Telefon 0152 22084105 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice anbieten zu können und 
Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 
 

Informationsseite

Abonnentenbetreuung  0 70 21 97 50 - 37
Neu-Bestellungen, Adressänderungen, 

Zustellung und mehr ...

Anzeigenabteilung  0 70 21 97 50 -19
anzeigen@teckbote.de

Anzeigen, Preise, Beilagen, Termine und mehr ... Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Notfall-
praxen in Baden-Württemberg einschränken und einige Notfall-
praxen vorrübergehend schließen. Hintergrund ist ein Urteil des 
Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende Konsequenzen 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und daher Anpassungen 
an der Struktur erforderlich macht. 
 
Vor diesem Hintergrund teilen wir Ihnen mit, dass die Allgemeine 
Notfallpraxis Geislingen vorübergehend ab dem 25. Oktober 
2023 geschlossen wird. 
 
Für Sie stehen jedoch zum Beispiel folgende Notfallpraxen als An-
laufstelle zur Verfügung: 
 
Allgemeine Notfallpraxis Göppingen als Anlaufstelle zur Ver-
fügung:
Klinik am Eichert Göppingen 
Notfallpraxis Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage 10 – 18 Uhr
 
Allgemeine Notfallpraxis Kirchheim unter Teck 
Klinikum Kirchheim unter Teck 
Charlottenstraße 10 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do.    ab 18.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag 
Mi., Fr.    ab 13.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag 
Sa., So., Feiertag   ab 8.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag 
 

Allgemeine Notfallpraxis Heidenheim als Anlaufstelle zur Ver-
fügung:
Klinikum Heidenheim 
Notfallpraxis Heidenheim 
Schloßhaustraße 100 
89522 Heidenheim an der Brenz 
 
Öffnungszeiten: 
Mo.    19 – 21 Uhr
Di.     19 – 21 Uhr
Mi.     16 – 21 Uhr 
Do.     19 – 21 Uhr 
Fr.     17 – 21 Uhr 
Sa., So.und Feiertage  8 – 20 Uhr 
 
Allgemeine Notfallpraxis Ulm
Bundeswehrkrankenhaus Ulm
Notfallpraxis Ulm
Oberer Eselsberg 40
89081 Ulm 
 
Öffnungszeiten: 
Mo.    18 – 22 Uhr 
Di.     18 – 22 Uhr 
Mi.     18 – 22 Uhr 
Do.     18 – 22 Uhr 
Fr.     18 – 22 Uhr 
Sa., So. und Feiertage  8 – 22 Uhr 
 
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: https://
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden. 
 
Diese Änderung gilt vorerst bis auf Weiteres. Patientinnen und Pa-
tienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann 
in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung 
ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizi-
nischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter der 112 alar-
miert werden. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116 117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen von 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116 117 
Der aktuelle Augenärtzliche Notdienst kann beim DRK unter der Te-
lefonnummer 116 117 erfragt werden. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116 117 
Sie können entweder direkt eine geöffnete Bereitschaftspraxis in 
Ihrer Nähe aufsuchen oder die 116 117 wählen. Die Mitarbeiter der 
116 117 kennen Ärzte und Ärztinnen in Ihrer Nähe oder schicken 
bei Bedarf einen Arzt oder eine Ärztin zu Ihnen nach Hause. 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
Notfalldienstnummer: 01801 116 116 
(Die Nummer ist gebührenpflichtig, für einen Anruf fallen 
0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunk-
netz an). 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hatten hofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds-
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
 benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  3,32 pro 
Monat, bei Postzustellung  11,32 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,85. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. der Ruf-
nummern an die www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst 
 
 
EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag, 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
24 Stunden Notruf 0177 3590902 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
 
Tierärztlicher Notfalldienst 
01805 843736 – Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen 
Diese Telefonnummer leitet von 8.00 bis 22.00 Uhr automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um. 
0,14 €/min aus dem Festnetz,
0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz
• Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist nun an 

365 Tagen im Jahr von 8.00 bis 22.00 Uhr unter obiger Nummer 
erreichbar

• Nach 22.00 bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierkliniken 
erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren Haustierarzt 
telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht be-
setzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur Not-
dienstpraxis.

 
Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
8.00 bis 22.00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat 
 
 
Apotheken-Notfalldienst 
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.: 
0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz) 
22 8 33 (0,69 € pro Min. aus dem Mobilfunk) 
 
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.de/notdienstportal 
Samstag, 18. November 2023 
Bären-Apotheke 
Eichenstraße 8 
73037 GP-Ursenwang 
Telefon 07161 999270 
 
Sonntag, 19. November 2023 
Hirsch-Apotheke Faurndau 
Hirschplatz 2 
73035 GP-Faurndau 
Telefon 07161 910300 
 
Achtung: 
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse. 
 

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
Notfalldienste Telefon 116 117
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll  Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel. 07164 2041 · Einsatzleiterin Tel. 07164 2042

Verwaltung Tel. 07164 2043, Fax 2032 · Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 13.00 Uhr
Mo + Mi: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Unser Café Diakonie ist jeden Mittwoch (außer an Feier-
tagen) von 14.30 bis 17.30 Uhr für Sie da. Sie finden uns in 
der Seniorenwohnanlage im Blumhardtweg 30, direkt am 
Fuß-/Radweg in gemütlicher Atmosphäre. 
Ehrenamtliche Helferinnen bewirten sie mit selbstgebacke-
nen leckeren Kuchen, Torten, Kaffee und anderen Geträn-
ken. Bei schönem Wetter bieten wir Ihnen zudem gemisch-
tes Eis an und unser Außenbereich ist geöffnet. Lassen sie 
sich verwöhnen! Der Erlös kommt dem Krankenpflegeverein 
zu Gute. 
Besuchen Sie uns und genießen Sie bei uns Ihren Nachmit-
tag. 
Wir freuen uns Sie als Besucher begrüßen zu dürfen!

 

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20



’s Blättle Seite 5 Gemeinsame Mitteilungen16. November 2023  /  Nr. 46

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden
Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

20. 11. 23
16. 11. 23
23. 11. 23

Hattenhofen
Zell u. A. 22. 11. 23

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
17. 11. 23 
(Freitag)

20. 11. 23 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 21. 11. 23
Dürnau

27. 11. 23
Gammelshausen 24. 11. 23
Hattenhofen

27. 11. 23 20. 11. 23
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

In eigener Sache

Für die Veröffentlichung Ihrer Artikel ist das vom Verlag 
 bereitgestellte Online-Redaktionssystem zu verwenden. Pdf 
und jpg. Dateien sind oftmals schlecht lesbar und können 
nicht weiterverarbeitet werden, deshalb sollten die Texte als 
Fließtext eingestellt werden. 
Wir bitten um Beachtung.

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de  
Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Di.   14.00 – 18.00 Uhr 
 
Vortrag „Atme dich glücklich & gesund“
Dozent: Jens Czechtizky
Unser Atem begleitet uns ein Leben lang – von der Geburt bis zum 
Tod. In diesem Vortrag zeige ich auf, welches mächtige und kraft-
volle „Werkzeug“ der eigene Atem ist und vermittle Techniken und 
Tipps, wie man ihn für eine bessere Gesundheit und mehr Wohlbe-
finden nutzen kann.

Kurs: 2323010218, Gebühr: 10,00 Euro (keine Abendkasse)
Mittwoch, 22. November 2023, 19.30 – 21.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
Oh Stuttgarts Höh‘n, oh Täler weit! Ausgedehnte Stadtwande-
rung mit Ausblicken und Einsichten
Dozent: Bernd Möbs
Bitte beachten: Treffpunkt: Tourist Information i-Punkt Stuttgart, 
Königstraße 1A, 70173 Stuttgart, Haltestelle Hauptbahnhof, 
 Anfang Königstraße
Endpunkt: Killesberg, Rückfahrt zum Hauptbahnhof (in der Gebühr 
nicht enthalten). Anmeldung bis spätestens Montag, 20. November 
2023.
Kurs: 2321090205, Gebühr: 17,00 Euro
Sonntag, 26. November 2023, 13.00 – 16.30 Uhr
Treffpunkt siehe „Bitte beachten“ 
 
Kundalini Yoga & Räuchern – in Balance bleiben
Dozentinnen: Claudia Rudolf, Silvia Palma
Unser Fokus liegt auf der inneren Balance und dem Einklang von 
Körper, Geist und Seele in Bezug auf unser Denken, Fühlen und Tun. 
Eine passende Meditation mit Klangschalen rundet den Workshop 
ab.
Bitte beachten: für Anfänger und Geübte, bequeme Kleidung, Yo-
gamatte, Decke, Getränk, warme Socken, kleines Sitzkissen und 
eigene Tasse für die Teepause mitbringen.
Kurs: 2323010219, Gebühr: 35,00 Euro
Sonntag, 26. November 2023, 15.00 – 19.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
Die Wilde Küchen Werkstatt – Winter
Dozent: Krisztina Kanyo, Wildkräuterpädagogin
Kurs: 2323000203, Gebühr: 34,00 Euro (Inkl. Materialkosten)
Samstag, 9. Dezember 2023, 10.00 – 13.00 Uhr
Heinrich-Schickhardt-Schule, Schulküche, Schulweg 1, Bad Boll 

Stäffele rauf und zurück – welch ein glühendes Winterglück!
Dozent: Bernd Möbs
Anmeldung bis spätestens Montag, 11. Dezember 2023.
Kurs: 2321090202, Gebühr: 20,00 Euro
Samstag, 16. Dezember 2023, 10.00 – 13.30 Uhr
 
Essen und Trinken wie Gott in Schwaben – 
mit Besuch der Stuttgarter Markthalle
Dozent: Bernd Möbs
Bitte beachten: Treffpunkt: Gaststätte „Paulaner“, Ecke Calwer 
Straße/Alte Poststraße, S-Bahn-Haltestelle „Rotebühlplatz/Stadt-
mitte“
Endpunkt: Markthalle, Dorotheenstraße 4, 70173 Stuttgart
Anmeldung bis spätestens Montag, 15. Januar 2024.
Auslagen für den Besuch der Markthalle von 10 Euro sind in der 
Gebühr enthalten.
Kurs: 2321090204, Gebühr: 27,00 Euro
Donnerstag, 18. Januar 2024, 15.00 – 17.30 Uhr
 
Cajon Bau- und Trommelworkshop – 
„Baue deine eigene Cajon und lerne sie gleich zu spielen“
Dozent: Martin Sauer, Cajon&Drums/Workshops, Trainings, Con-
certs
Kurs: 2322130201, Gebühr: 58,00 Euro
Samstag, 20. Januar 2024, 10.00 – 16.00 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin 
Dürnau/Gammelshausen 
Nina Rehm, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: n.rehm@duernau.de 
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Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.  8.30 – 12.00 Uhr 
Di.   14.00 – 18.30 Uhr

Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 

Anmeldezeiten: 
Di.    9.00 – 12.00 Uhr 
Mi.     9.00 – 12.00 Uhr 
 
Die Wilde Werkstatt „Himmlische Öle im Herbst“ 
Bitte beachten: sämtliche Materialien sowie Behältnisse werden 
bereitgestellt. In der Kursgebühr sind 19,00 Euro Materialkosten 
enthalten.
Kurs: 2323000304, Gebühr: 34,00 Euro
Samstag, 25. November 2023, 10.00 – 12.00 Uhr
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau (Eingang 
Rückseite des Gebäudes) 
 
Schnupperkurs: Yoga Nidra – der yogische Schlaf nach Swami 
Satyananda Tradition mit Sankalpa und Bilder 
Teil 1 von 2 – keine Vorkenntnisse erforderlich
Dozentin: Alexandra Wagner, Yoga-Lehrerin, Multistyle
Du möchtest tiefer in die Meditation einsteigen und oder die positi-
ven Eigenschaften von einer besonderen und wirkungsvollen Weise 
des „nichts tun“ nutzen? Yoga Nidra wird einer regenerativen Wir-
kung von 3 – 4 h Schlaf u. v. m. nachgesagt.
Bitte beachten: Yogamatte, Sport- bzw. bequeme Kleidung, Decke 
und ggfs. Socken mitbringen.
Gerne auch Kissen um es so komfortabel wie möglich zu haben.
Kurs: 2323010308, Gebühr: 9,00 Euro
Freitag, 17. November 2023, 19.00 – 20.30 Uhr
Kinderhaus Haus der kleinen Füße, Frühlingstraße 11, Dürnau 
Teil 2: Samstag, 18. November 2023, 10.00 – 11.30 Uhr 
Auch einzeln buchbar! 
 
Stolpersteine im Internet: Sicher unterwegs im Netz 
Dozent: Christopher Krall
In diesem Kurs erhalten Sie umfangreiche Tipps, wie Sie sicherer 
im Internet surfen und welche Sicherheitseinstellungen Sie dabei 
vornehmen können. Sie erfahren, wie Sie seriöse Seiten und An-
gebote erkennen und wo sich z. B. Gefahren beim Online-Shoppen 
und Online-Banking ergeben oder sogar Kostenfallen lauern.
Der Kurs richtet sich an alle Einsteiger, aber auch Fortgeschrittene, 
die Unsicherheiten im Umgang mit dem Internet haben.“
Kurs: 2325010301, Gebühr: 42,00 Euro
Montag, 20. November 2023, 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag, 23. November 2023, 17.30 – 19.00 Uhr
Montag, 4. Dezember 2023, 17.30 – 19.00 Uhr
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau (Eingang 
Rückseite des Gebäudes) 
 
Neuer Schwung für Geist und Körper – für Frauen im Lebens-
abschnitt 50plus 
Mit Hilfe des Muskeltests werde ich für Sie und mit Ihnen Übungen 
einzeln austesten um Stressabbau, Konzentration und Beweglich-
keit zu erzielen.
Dozentin: Barbara Maria Grimm, Humanistisch begleitende Kine-
siologin (DGAK)
Bitte beachten: bringen Sie Yoga- oder Gymnastikmatte, bequeme 
Kleidung und Getränk mit.
Kurs: 2323060304, Gebühr: 42,00 Euro
Freitag, 24. November 2023, 17.00 – 18.30 Uhr
Freitag, 1. Dezember 2023, 17.00 – 17.45 Uhr
Freitag, 8. Dezember 2023, 17.00 – 17.45 Uhr
Freitag, 15. Dezember 2023, 17.00 – 18.30 Uhr
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau (Eingang 
Rückseite des Gebäudes) 
 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Margit Kederer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: margit.kederer@hattenhofen.de 
 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten:
Mo. – Fr.  7.30 – 12.00 Uhr 
Do.   14.00 – 16.00 Uhr 
 
Heute haben wir wieder tolle Kursempfehlungen für Sie: 
Adventsbasteln – Winter-Windlicht 
Dozentin: Erika Lopez 
Der erste Advent steht vor der Tür und somit auch die Zeit des Weih-
nachtsbastelns. Wir gestalten an diesem Kursnachmittag ein wun-
derschönes Winter-Windlicht, das Euer Zuhause mit hellem Kerzen-
schein verschönern wird. 
Der Kurs ist für Kinder von 7 bis 11 Jahren geeignet. 
Ein Foto hierzu findest Du auf unserer Homepage. 
Bitte beachten: die Materialkosten in Höhe von 5,00 Euro werden 
am Kurstag eingesammelt. 
Größerer Borstenpinsel, Getränk mitbringen. 
Kurs: 2322100502, Gebühr: 12,00 Euro 
Freitag, 24. November 2023, 15.00 – 17.00 Uhr 
Grundschule, Medienraum, Schulgasse 2, 73110 Hattenhofen 
 
Naturkosmetik für Kids und Teens – für Kinder ab 9 Jahren 
Dozentin: Monika Schiller, Kräuterpädagogin 
Kosmetik aus natürlichen Zutaten selbst herzustellen tut gut, macht 
Spaß und schont die Umwelt. 
In diesem Workshop stellen wir gemeinsam verschiedene Kosme-
tikprodukte für die ganze Familie her. Ihr erhaltet Tipps und Tricks, 
was Ihr bei der Herstellung von Naturkosmetik beachten müsst. 
Ideale Geschenke oder Mitbringsel für eure Lieben. Oder noch 
 besser: Für euch selbst. 
Der Kurs ist für Kinder ab neun Jahren geeignet. 
Bitte beachten: die Materialkosten in Höhe von 5,00 Euro sind in 
den Kursgebühren enthalten. Ein kleines, leeres Schraubglas, 
Schürze und Getränk mitbringen. 
Kurs: 2323040501, Gebühr: 17,00 Euro 
Samstag, 25. November 2023, 10.00 – 12.00 Uhr 
Grundschule, Küche, Schulgasse 2, Hattenhofen 
 
Bockstark durch Selbstverteidigung für Kinder von 7 – 11 Jah-
ren – nach dem Konzept „Stark auch ohne Muckis“ 
Dozentin: Katrin Bock 
Was lernen die Kinder in diesem Kurs? Selbstvertrauen, Selbst-
sicherheit, Körpersprache, Stimme, klare Grenzen zu setzen! In 
Notsituationen den Körper zu schützen und sich aus Gefahren be-
freien zu können (z. B. Schwitzkasten, festhalten, schubsen, an den 
Haaren ziehen, würgen …). 
Bitte beachten: gemütliche Kleidung, Turnschuhe oder Stopper-
socken, Mäppchen, Snack, Getränk mitbringen. 
Kurs: 2321030303, Gebühr: 43,00 Euro 
Samstag, 9. Dezember 2023, 9.00 – 12.00 Uhr 
Grundschule, Bewegungsraum, Schulgasse 2, Hattenhofen 
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VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 9207-74, Fax 07161 9463-67 
E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.    8.30 – 12.00 Uhr (telefonisch)
Di., Do.   15.00 – 19.00 Uhr (auch persönlich)
Mi.     14.00 – 16.00 Uhr (auch persönlich) 
 
Freie Plätze 
Genauere Informationen finden Sie im Programmheft, online unter 
vhsraumbadboll.de oder Sie fragen bei uns nach. 
 
2321066605 
Vortrag: Die 7 Sicherheiten die Kinder brauchen 
Wie Sie ihrem Kind helfen können, mit Hilfe der Evolutionspädago-
gik® die Gehirnvernetzung zu stärken, um Lernschwierigkeiten, Ver-
haltensauffälligkeiten und weiteren Problemen entgegenzu wirken 
Beginn: Mi., 22. November 2023, 19.00 – 20.00 Uhr, 1 Termin
Ernst-Weichel-Schule, Musiksaal, Bezgenrieter Straße 11, 
Heiningen
Dozentin: Weber, Stephanie
Gebühr: 10,00 Euro. Keine Abendkasse, Anmeldung erforderlich. 
 
2323026610 
CANTIENICA®-Beckenbodentraining Workshop: 
Ganzkörpertraining
Beginn: Fr., 24. November 2023, 18.00 – 21.00 Uhr, 1 Termin
Ernst-Weichel-Schule, Gymnastik, Bezgenrieter Straße 11, 
Heiningen
Dozentin: Daiber, Marianne
Gebühr: 31,00 Euro 
 
2325016612 
Neue Freundschaften und Kontakte im Internet knüpfen – 
ONLINE.
Beginn: Mo., 4. Dezember 2023, 18.30 – 21.00 Uhr, 1 Termin
Dozent: Nehme, Hartmut
Sie erhalten kurz vor Beginn der Veranstaltung die Zugangsdaten 
per E-Mail.
Gebühr: 15,00 Euro 

2321096610 
Vortrag: Island
Gegensätze, wie sie größer nicht sein können, machen den Reiz der 
Landschaften Islands aus. 
Beginn: Do., 7. Dezember 2023, 19.30 – 21.00 Uhr, 1 Termin
Ernst-Weichel-Schule, Musiksaal, Bezgenrieter Straße 11, 
Heiningen
Dozenten: Borger, Harald, Geopuls-Studienreisen GbR
Gebühr: 6,00 Euro Vorverkauf, 8,00 Euro Abendkasse 

2323016625 
Endlich wieder besser schlafen – tief und erholsam
Beginn: So., 17. Dezember 2023, 9.30 – 13.30 Uhr, 1 Termin
Haus in der Breite, Gymnastikraum, Mörikestraße 55, Heiningen
Dozentin: Surborg-Kunstleben, Traute
Gebühr: 31,00 Euro 
 

Vollsperrung der K 1203 bzw. K 1420 
zwischen der K 1419 und Lindenhof am 
Dienstag, den 21. November 2023 und 
 Geschwindigkeitsbegrenzung auf 50 km/h 
auf der B 297 zwischen Schlierbach und 
Kirchheim sowie auf der K 1419 zwischen 
Schlierbach und Hattenhofen. 
Am Dienstag, den 21. November wird die Kreisstraße K1203 
bzw. K 1420 zwischen der K 1419 und Lindenhof von 8.00 
bis 15.00 Uhr aufgrund einer revierübergreifenden Jagd voll 
gesperrt. Eine Umleitung ist ausgeschildert. 
Zeitgleich gilt eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 50 
km/h für die Bundesstraße 297 zwischen Schlierbach und 
Kirchheim als auch auf der Kreisstraße 1419 zwischen 
Schlierbach und Hattenhofen. 
Bei dieser revierübergreifenden Bewegungsjagd gilt es vor-
rangig dem drohenden Szenario der Afrikanischen Schwei-
nepest vorzubeugen. 
Der Forstbezirk Schurwald bittet um Verständnis für die 
 auftretenden Verkehrsbehinderungen.

 

Familientreff am AlbTrauf

Eltern-Baby-Treff 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
 
Für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr. 
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr 
Spiel- und Erfahrungsraum für Babys und Kleinkinder von Beginn 
an sowie Kontakt- und Austauschmöglichkeit für Eltern. Der Treff 
wird pädagogisch begleitet. 

Offenes Café 
im Mehrzweckraum in der Senioren Wohnanlage, am Blum-
hardtweg 30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. Am Schluss jedes Cafétreffs findet 
ein Spielkreis mit Fingerspielen, Bewegungsspielen und Mitmach-
liedern statt. 
22. November 2023 – Psychologische Sprechstunde 
Heute kommt zu uns Herr Jochen D. Höpfner von der psychologi-
schen Beratungsstelle, Landratsamt Göppingen und stellt uns die 
Angebote der Beratungsstelle vor. Sie treffen den Berater zwischen 
9.30 – 11.00 Uhr im Familientreff an und können in gemütlicher 
Runde oder auch unter vier Augen mit ihm ins Gespräch kommen. 
Mittwochs bieten wir Kaffee/Tee, Wasser und Obst kostenlos an. 
Jeden ersten Mittwoch im Monat erwartet Sie und Ihr/e Kind/er 
ein leckeres und etwas umfangreicheres Frühstücksbuffet. Mit-
gebrachte Getränke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
Neugierig geworden?
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei. Sie sind immer herz-
lich willkommen! 
Das Angebot ist kostenlos und es benötigt keine Anmeldung. Wir 
freuen uns auf euren Kommen. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de 
> Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll > Termine 

Schreiben Sie Ihre Texte im 
Online-Redaktions system!
http://badboll.go-kirchheim.info
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Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram 
   

 Familientreffs in Göppingen und in Bad Boll 

 

 
Kontakt: Natalia Weinberg, Familientreffleiterin, 
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
Telefon 017617303304 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Schlafsofa, blau, 155 x 90 cm, ausgezogen 200 x 140 cm | 
Telefon 5204
Reisekoffer 70 x 45 cm und 45 x 32 cm, schwarzes Kunstleder 
| div. Weihnachtsbaumschmuck älter und neuer in weiß, 
rosa und silber | echtes Lametta in silber | Telefon 5252
Gut erhaltene Carvingski 165 cm, dazu Skistöcke | 
Telefon 918060
50 ältere Gehwegplatten 30 x 30 x 5 cm | Telefon 5655
Solarium von Philips mit 8 Röhren | älterer Holzschlitten | 
Telefon 13682
Kinderhochstuhl der Fa. Recaro aus Holz | Telefon 148799
Parabolspiegel und Empfangsgerät Receiver für den 
Satellitenempfang (Fernseher) | Telefon 01705488563
Fahrradhelm ALPINE schwarz, Fahrradhelm UVEX weiß | 
Badminton Schläger 2 Stück | Schwimmflossen grün-schwarz 
Größe 44 – 45 | PONS CD, Sprachkurs Chinesisch, für Anfän-
ger | Telefon 9152693
Cross Trainer Kettler Komet | Telefon 7513
750 Stück. Staba- Profilkrallen C4, 4 mm | Abluftschlauch 
Ø 10 cm, 3 m lang | Telefon 2150
Gefriertruhe Hanseatic, für kleinen Haushalt, H: 85 cm, 
B: 65,5 cm, T: 55 cm, 100 l | Telefon 7054
Einkaufstrolley | Babybadewanne | Telefon 149044
4 Winterreifen Dunlop, 195/65 R 15 | Telefon 13272
OASE Pumpe MFS 2000 für Gartenteich | OASE Skimmer | 
Telefon 13767
Braunes Plastikfass 150 l, weißes Plastikfass mit 30 l 
und mit 100 l | Telefon 0162 905 3258
Tintenpatronen Canon BCI-3eM (Magenta), Canon BCI-3eC 
(Cyan) | Telefon 800226
50 Karl May Bände, alte und neue Ausgabe | 
Telefon 017682715216
Babybett Minimo von now by Hülsta, inkl. Umbauset zum 
Kleinkindbett. Liegefläche 70 x 140 cm | Babybettdecke 80 x 
80 cm und Babykissen 35 x 40 cm | Babymatratze Träumeland 
T015102, 70 x 140 cm | digitale Babywaage von MyWeigh | 
Hauck Open N Stopp Treppengitter incl. Verlängerungen, 75 
– 101 cm | Geuther Treppengitter 85 x 77 x 7 cm, massives 
Buchenholz | Wickeltisch-Wärmestrahler | Telefon 9151404

Gesucht wird ...
Schnurloses Telefon | Telefon 9152522
Gebrauchtes funktionierendes Hörgerät für einen 
Sandmandala Mönch | Telefon 7884
Holzregal Größe ca. 80(90) x 180 cm | Telefon 12161

Humusboden, Erdaushub ca. einen Kubikmeter (1 m³) | 
Telefon 01792415252
Farbige Baum- oder Schurwolle zum häkeln | Telefon 4392
Als Übergang Einzelbett 1 x 2 Meter, (Rost und Matratze 
vorhanden) | Telefon 3176
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-60
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: montags, 10.00 Uhr (vor Feiertagen entneh-
men Sie bitte den Annahme-/Abgabeschluss dem Mitteilungs-
blatt).
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Energieagentur
Landkreis Göppingen

Energieberatung für Privathaushalte im Landkreis Göppingen 
– neutral und unabhängig 
Der Winter naht mit großen Schritten und wir machen es uns zu 
Hause gemütlich. Doch die Wohnung will einfach nicht warm wer-
den, obwohl die Heizung bereits auf Hochtouren läuft. Sind Fenster 
und Türen nicht richtig dicht oder ist die Gebäudehülle nur unzurei-
chend gedämmt, werden Räume als unbehaglich empfunden. Die 
Heizung wird immer weiter aufgedreht und die Heizkosten steigen. 
Doch wie lassen sich die Schwachstellen im eigenen Zuhause er-
kennen? Mit welchen Maßnahmen lassen sich die Wärmeverluste 
und damit die Heizkosten reduzieren? Und wie kann man finanzi-
elle Zuschüsse beantragen? Für alle, die einen Überblick über den 
energetischen Zustand Ihres eigenen Hauses erhalten möchten, 
bietet die Energieagentur Landkreis Göppingen in Kooperation mit 
der Verbraucherzentrale eine neutrale und individuelle Beratung 
an. Hier wird die Gebäudehülle und die Haustechnik unter energe-
tischen Gesichtspunkten begutachtet und der Energieverbrauch 
analysiert. Daraus werden Handlungsempfehlungen abgeleitet, die 
Einsparpotenziale und Modernisierungsmöglichkeiten aufzeigen. 
Dank öffentlicher Förderung beträgt der Eigenanteil für eine Bera-
tung maximal 30 Euro. Bei Interesse melden Sie sich zur Termin-
vereinbarung für eine individuelle Beratung gern unter 07161 
6516500. Weitere Beratungsangebote und Informationen unter 
www.klimaschutz-goeppingen.de/energieberatung. 
 
Bahnhofstraße 7 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 651 65 00 
E-Mail energieagentur@lkgp.de 
www.klimaschutz-goeppingen.de 
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Schulen/Kindergärten

 

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Was wäre ein Leben ohne das Handwerk? 
Alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 der Albert-Schweitzer-
Gemeinschaftsschule bekamen einen umfassenden Vortrag über 
die vielfältigen Ausbildungs- und Karrieremöglichkeiten auf dem 
Bau.
Herr Martin Renz, Ausbildungsmeister im Bildungszentrum Bau in 
Geislingen, referierte sehr praxisnah über die Bauwirtschaft. Sehr 
deutlich hat er die Bedeutung und die Leistungen des Baugewerbes 
dargestellt. Bundesweit fallen auf 79.000 Betriebe 43.000 Auszu-
bildende. Die Zahlen machen deutlich, wie hoch die Dringlichkeit an 
Lehrlingen ist. In diesem Zusammenhang machte Herr Renz auch 
auf die Vergütung in der Ausbildung aufmerksam. Hier gehören die 
Lehrlinge am Bau zu den Spitzenverdienern. Auch die Chance, auf 
der Karriereleiter nach oben zu steigen, ist hervorragend.
Die schulische Berufsorientierung an der Albert-Schweitzer-Ge-
meinschaftsschule versucht den Schülerinnen und Schüler einen 
breit gefächerten Einblick in die verschiedenen Berufe zu geben, 
um die Entscheidung im Hinblick auf die Berufswahl zu erleichtern. 
 

Herr Renz mit SuS der Klasse 9

Die Abschlussklasse 9c stärkt Teamgeist bei Wanderung   

Die Abschlussklasse 9c startete gemeinsam mit den Klassenleh-
rerinnen Sandra Körner und Jennifer Krug ihren ersten gemeinsa-
men Wandertag. Das schöne Spätsommerwetter wurde genutzt, 
um den Jubiläumsweg in Schlierbach zu laufen. Hoch motiviert und 
voller Tatendrang machte die Gruppe sich auf den Weg. 
Auf der Wanderung kam man an den örtlichen Streuobstwiesen vor-
bei. Ein prächtiges Bild war zu bestaunen. Der Fußweg lud auch zum 
Erkunden der aufgestellten Waldlehrtafeln ein. Die Schülerinnen 
und Schüler erhielten dadurch zusätzlich interessante Informatio-
nen. Ziel war die Grillstelle Kreuzeiche bei Ohmden. 
Beim gemeinsamen Anfeuern konnte die Abschlussklasse ihren 
Teamgeist fördern und dabei tolle Gespräche führen. Mit leckeren 
Würstchen und Stockbrot in der Hand, neigte sich der Tag dem Ende 
zu. 
„Dieser Ausflug unterstreicht unser Engagement, unsere Schüle-
rinnen und Schüler von Schuljahresbeginn an zu fördern und die 
Teamarbeit zu betonen“, unterstreichen die beiden Klassenlehre-
rinnen. Positiv kann der Prüfungsvorbereitung nun entgegengese-
hen werden. 

Sonstige Einrichtungen

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
gerne laden wir Sie zur Hausbesichtigung ein. 
 
Hausbesichtigung 
Alle 4 Wochen findet an einem Mittwoch eine Hausführung statt. 
Der nächste Termin ist am 22. November 2023 um 16.00 Uhr. 
Wir bitten um Anmeldung! 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich.

Änderungswünsche können wir aus Zeitgründen 
leider nicht immer berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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Gemeinde Zell u. A.
Rathaus Zell u. A., Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A., Telefon 07164 807-0 
Fax 07164 807-77, E-Mail: gemeinde@zell-u-a.de, Internet: www.zell-u-a.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 7.45 – 12.00 Uhr; Di., 16.00 – 18.00 Uhr; Do., 14.00 – 17.00 Uhr

Diese Woche gratulieren wir allen Jubilaren, die namentlich 
nicht genannt werden, ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute. 

Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag 
veröffentlicht werden dürfen.

 

Gemeinderatssitzungen
Aus dem Gemeinderat – 
Sitzungsbericht vom 9. November 2023 
Bürger fragen – die Verwaltung antwortet 
Ein Bürger merkte an, dass einige Termine der Sitzungen des Ge-
meinderates nicht auf der Homepage der Gemeinde aufgeführt wä-
ren. BM Flik versicherte, dass die Gemeindeverwaltung dem nach-
gehen und die Ankündigungen auf der Homepage der Gemeinde 
Zell u. A. aktualisieren werde. 

Bekanntgaben 
BM Flik gab bekannt, dass der Gemeinderat in deren letzter nicht-
öffentlichen Sitzung am 12. Oktober 2023 beschloss, Bürgermeis-
ter a. D. Werner Link zum Ehrenbürger der Gemeinde Zell u. A. zu 
ernennen. 
 
Haushaltsplan mit Haushaltssatzung 2024 – Einbringung 
BM Flik begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Deiß, 
 Geschäftsführer des Gemeindeverwaltungsverbands Raum Bad 
Boll. Er stellte im späteren Verlauf das Planwerk zum Haushaltsplan 
2024 vor. 
 
Nachstehend die Haushaltsrede von BM Flik (diese ist auch auf der 
Homepage der Gemeinde eingestellt): 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderäte, 
werte Zuhörerinnen und Zuhörer, 
meine Damen und Herren,  
jedes Jahr im Herbst, wenn die Blätter fallen und die Temperaturen 
sinken, stehen auch im kommunalen Bereich die Haushaltsbera-
tungen für das kommende Jahr an. So werfen wir einen Blick nach 
vorn, versuchen die weiteren Entwicklungen abzuschätzen, setzen 
Schwerpunkte und schaffen die Grundlage für das künftige Han-
deln der Verwaltung. 
 
Es gilt, sowohl globale, nationale und kommunale Entwicklungen 
einzupreisen, um möglichst treffsicher die Budgetierung vorneh-
men zu können. Wie Sie alle wissen, sind wir hier in der Verwaltung 
stets sehr vorsichtig unterwegs. 
 
Bereits im vergangenen Jahr begleiteten uns bei der Haushalts-
einbringung große Unsicherheiten. Damals die befürchtete soge-
nannte „Gasmangellage“, explodierende Energiekosten und 8 % In-
flation. An den politischen Rändern wurde mit Slogans wie „Heißer 
Herbst gegen soziale Kälte“ Stimmung gemacht und gesellschaftli-
che Verunsicherung geschürt. 
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Wie sieht es heute aus? Die Gasspeicher sind wie in den letzten 
Tagen zu lesen war zu 100 % gefüllt, die Energiepreise sowie die 
Erzeugerpreise im Allgemeinen gehen zurück und die Inflation sinkt 
auch langsam aber stetig in Richtung des von der Europäischen 
Zentralbank anvisierten „2 % Ziels“. Alle staunten über das neue 
„Deutschland-Tempo“ beim Aufbau der LNG Terminals und auch 
der Ausbau erneuerbarer Energie läuft, schaut man sich die Zahlen 
des Zubaus von PV und Windenergie im ersten Halbjahr 2023 an, 
auf Hochtouren. 
Eigentlich sind damit die größten Befürchtungen aus dem Herbst 
2022 ausgeräumt. 
 
Schauen wir also in das hier und jetzt. Gestern erst war in der NWZ 
zu lesen, dass der Finanzminister von Baden-Württemberg klar äu-
ßert, dass das Land bei den Ausgaben stärker priorisieren müsse. 
Mittlerweile wird von vielen verschiedenen Seiten auf bundes- aber 
auch kommunaler Ebene der Satz bemüht: „Es kann kein weiter so 
geben“. Die Wirtschaftsweisen stellten erst klar, dass die deutsche 
Volkswirtschaft in diesem Jahr schrumpft, als eine der wenigen im 
OSZE Vergleich. Die Probleme und Schwachstellen werden regel-
mäßig von unterschiedlicher Seite geäußert: Bürokratie, Energie-
preise und Fach- sowie Arbeitskräftemangel. An kaum einer Bran-
che gehen diese Themen spurlos vorbei. 
Ich selbst hatte in den vergangenen Monaten das Vergnügen, die 
Bachelorarbeit einer Verwaltungsstudentin an der Hochschule für 
öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg als Zweitkorrek-
tor zu betreuen, welche sich mit der „Bürokratiewahrnehmung von 
Unternehmen“ beschäftigte. Gerade als jemand auf Gemeindeebe-
ne, der auf der einen Seite selbst von Bürokratie bei der Entwicklung 
kommunaler Projekte betroffen ist, auf der anderen Seite auch im 
Rahmen der Umsetzung von Gesetzen und Vorgaben Bürokratie er-
zeugt, ist dies eine sehr spannende Aufgabe. 
Als Bürgermeister sah und sehe ich mich immer auch in der Rolle 
des „Möglich-macher“, des Ermöglichers. In diesem Zusammen-
hang sind Gestaltungswille und Optimismus zwei grundlegende 
Eigenschaften. Diese Grundhaltung wünsche ich mir bei allen 
Entscheidungsträgern und so sehe ich auch den Haushalt für das 
 kommende Jahr als ein „Möglichmacher Haushalt“. 
 
Der Haushalt für das Jahr 2024 gilt es in diesem Rahmen einer 
schrumpfenden Volkswirtschaft, Fachkräftemangel und zumindest 
nicht mehr so stark steigenden Steuereinnahmen wie in der Ver-
gangenheit, dennoch auf solide Beine zu stellen. 
Seit dem Jahr 2019 erwirtschaftet die Gemeinde trotz einem ne-
gativen Ergebnis in der Planung Überschüsse. In den Jahren 2019 
bis 2021 knapp 1,8 Mio. Euro und alleine im Jahr 2022 nochmals 
beinah 1,4 Mio. Euro positives Ergebnis. Somit liegen in der Ergeb-
nisrücklage aus den Jahren 2019 bis 2022 insgesamt gut 3,2 Mio. 
Euro. Lassen Sie mich deutlich sagen, diese Ergebnisse entspre-
chen natürlich nicht einer Rücklage im Sinne liquider Mittel, sind 
jedoch ein Indiz dafür, dass in der Gemeinde Zell u. A. gut gewirt-
schaftet wurde. 
Im Klartext beruhen die positiven Entwicklungen auf den starken 
Gewerbesteuereinnahmen der vergangenen Jahre. Ohne unsere 
starken Betriebe, welche alleine im vergangenen Jahr 2,9 Mio. und 
damit knapp 90 % mehr an Gewerbesteuer bezahlten als im Haus-
haltsansatz vorgesehen, wären diese positiven Abschlüsse der Ver-
gangenheit nicht möglich. 
Regelmäßig versucht die Verwaltung strukturelle Defizite mit Au-
genmaß anzugehen, schlägt diese Maßnahmen dann dem Gemein-
derat vor, um dort wo möglich durch Priorisierung von Ausgaben 
und Ausschöpfung von Einnahmemöglichkeiten gegenzusteuern. 
 
Im kommenden Jahr rechnen wir mit ordentlichen Erträgen in Höhe 
von gut 9,3 Mio. Euro und Aufwendungen von knapp 10,4 Mio. Euro, 
wodurch sich ein ordentliches negatives Ergebnis von 1.150.000 
Euro ergibt. Wir schaffen es im kommenden Jahr nicht unsere Ab-
schreibungen von 1.052.500 Euro zu erwirtschaften. 
Was ist der wesentliche Grund für die Verschlechterung des Ergeb-
nisses? In den Jahren 2021 und 2022 waren die Ergebnisse der 
Gemeinde sehr gut. Nach dem Mechanismus des Finanzausgleich-
gesetzes, welches für die Zukunft immer auf die zwei vergangenen 
Haushaltsjahre zurückgreift, erhöht sich die FAG-Umlage der Ge-
meinde um knapp 300.000 Euro auf 1,38 Mio. Euro im Vergleich 

zum Rechnungsergebnis 2022. Auch der Ansatz für die Kreisum-
lage steigt, obwohl die derzeitigen Haushaltsberatungen im Land-
kreis einen stabilen Kreisumlagen-Hebesatz von 32,5 % vorsehen, 
von 1,5 Mio. Euro auf 1,8 Mio. Euro um 300.000 Euro. Diese zwei 
Blöcke sind wesentlich für die Verschlechterung des Ergebnisses 
verantwortlich. 
Im kommenden Haushaltsjahr sind keine Kreditaufnahmen vor-
gesehen. Auch im Rahmen der mittelfristigen Finanzplanung der 
Jahre 2025 – 2027 ist keine weitere Verschuldung angedacht. Klar 
ist, dass wir derzeit mit einer Verschuldung von knapp 4 Mio. Eu-
ro deutlich über dem Landesdurchschnitt sind. Dies ist jedoch vor 
dem Hintergrund der Erschließungsmaßnahmen im Neubaugebiet 
Rohrwiesenäcker erklärbar. Die Rückflüsse aus Grundstückserlö-
sen kommen damit nur zeitverzögert an. Ich freue mich, dass in 
der kommenden Woche die erste Runde der Notartermine stattfin-
den wird und wir damit mit der Veräußerung der Einfamilienhaus-
grundstücke wie im Gemeinderat im Juni und Juli diesen Jahres 
beschlossen, beginnen werden. Das Investitionsprogramm für das 
kommende Jahr basiert auch im Wesentlichen auf den Erschlie-
ßungsmaßnahmen in Rohrwiesenäcker. So sind hierfür 2 Mio. Euro 
vorgesehen. Nach dem Spatenstich im vergangenen Juni können 
wir jeden Tag sehen, wie die Erschließung vorangeht und freuen 
uns, wenn diese dann voraussichtlich im August nächsten Jahres 
fertiggestellt sein wird. 
Auch an anderer Stelle wird im kommenden Jahr in die Infrastruktur 
investiert. Nach erfolgter Planungsphase sind auch die Mittel für 
den ersten Bauabschnitt und Leitungstausch mit Straßensanie-
rung im Bereich Teckstraße und Bosslerstraße vorgesehen. In die-
sem und im kommenden Jahr sind hier je 500.000 Euro eingepreist. 
Auch die Sanierung der Weilerstraße in Pliensbach ist in der mittel-
fristigen Finanzplanung für das Jahr 2026 berücksichtigt. 
Im Bereich des ÖPNV kommt die Gemeinde im nächsten Jahr ihrer 
Verpflichtung zum Ausbau der barrierefreien Bushaltestellen nach. 
Hier sind auch jeweils die Mittel von 480.000 Euro sowie der Zu-
schüsse von knapp 440.000 Euro eingepreist. 
Ein weiteres klares Ziel ist, dass die kommunalen Gebäude mit 
PV-Anlagen bestückt werden. Hier wurde mit der Verpachtung des 
Schuldachs im Januar 2023 an die Bürgerenergiegenossenschaft 
Voralb Schurwald ein wichtiger Schritt gegangen. Die auf dem Rat-
haus bestehende Anlage soll ergänzt und auf dem Kindergarten-
gebäude in der Schulstraße 6 soll eine neue PV Anlage installiert 
werden. Hierfür sind Mittel in Höhe von 65.000 Euro in der Summe 
vorgesehen. 
 
Es war und ist mir sehr wichtig, dass die Gemeinde Zell u. A. eine 
ausreichende bedarfsorientiere Kinderbetreuung anbietet. Daher 
freue ich mich, dass wir im Jahr 2023 mit der Einweihung des Na-
turkindergartens in Pliensbach sowie dem Umbau im Alten Schul-
haus große Schritte gegangen sind. Lassen Sie mich es klar sagen: 
Wir haben genügend Plätze für den aktuellen Bedarf, alle Stellen im 
pädagogischen Bereich besetzt und ein attraktives Bildungs- und 
Betreuungsangebot für unsere Kleinsten. Wie Sie wissen, stehen 
nun noch weitere Fassaden und Dämmmaßnahmen im Alten Schul-
haus an. Auch hierfür sind im kommenden Jahr 235.000 Euro ein-
geplant. 
 
Ein wachsames Auge sollte auf die Personalkosten gelegt werden. 
Hier planen wir für das Jahr 2024 mit 2,975 Mio. Euro. Ursächlich 
hierfür sind einerseits die vorliegenden Tarifabschlüsse mit einer 
Tariferhöhung von 5,5 % und zudem unsere Ausbauanstrengungen 
im pädagogischen Bereich. 
Im Anschluss wird Verbandskämmerer Herr Deiß noch detaillierter 
auf die ein oder anderen Zahlen eingehen. 
 
Zusammenfassend gilt festzuhalten, dass der Haushalt für das 
kommende Jahr ohne neue Schulden, auf soliden Beinen steht. 
Auch dadurch, dass die Vermarktung der Baugrundstücke im Neu-
baugebiet Rohrwiesenäcker nun weitergehen kann, ist für alle Sei-
ten eine Perspektive da. Wir setzen die richtigen Schwerpunkte mit 
Augenmaß und gehen zentrale Zukunftsthemen wie kommunale 
Wärmeplanung, Ausbau von PV-Anlagen, den nun beginnenden 
Glasfaserausbau und die bereits in den vergangenen zwei Jahren 
durchgeführten Maßnahmen im pädagogischen Bereich mit Voll-
dampf an. 
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Ich lade Sie ein, in diesem positiven Geist in die Haushaltsberatun-
gen einzusteigen und bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit. 
 
Herzlichen Dank. 
 
Anschließend stellte Herr Deiß als Geschäftsführer das Planwerk 
zum Haushaltsplan 2024 vor. 
Die Verwaltung habe wichtige Anträge des Gemeinderats zum 
 Thema „Klima“ umgesetzt und die erforderlichen Finanzen bereit-
gestellt. Für die Einführung des kommunalen Energiemanagements 
wurde für das Jahr 2024 ein Planansatz von 5.000,00 € ausge-
wiesen. 
 
Aufgrund der vorliegenden Plandaten ergebe sich beim ordentlichen 
Ergebnishaushalt im Jahr 2024 ein Defizit von -1.150.000,00 €. 
Für das Jahr 2025 weise der Plan ein Defizit von -700.000,00 € 
aus. In den Haushaltsjahren 2026 und 2027 hofft die Verwaltung 
ausgeglichene Ergebnishaushalte vorlegen zu können. Die ordentli-
chen Erträge werden im Jahr 2024 voraussichtlich 9.301.025,00 € 
betragen. 
Höhere Abschreibungen, die hohen Personalkosten und die in 
Summe steigenden Transferaufwendungen (bspw. Kreisumlage 
und FAG-Umlage) im Jahr 2024 werden sich auf den Haushalt 2024 
auswirken. 
 
Die geplanten ordentlichen Steuererträge liegen im Planansatz für 
das Jahr 2024 bei 5.687.300,00 €. Die Einnahmen aus den Schlüs-
selzuweisungen inkl. KIP (Kommunale Investitionspauschale) be-
tragen im Planjahr 2024 744.000,00 € und aus dem Kindergarten-
lastenausgleich/Kleinkindförderung des Finanzausgleichgesetzes 
(FAG) 473.000,00 €. 
 
Die Umsetzung der Grundsteuerreform wird durch die Verwaltung 
aufkommensneutral durchgeführt. Allerdings wird es im Zuge der 
gesetzlichen Neuregelung zu größeren Veränderungen bei den ein-
zelnen Grundstückseigentümern kommen, da bei der Berechnung 
der Grundsteuer künftig nur noch der Bodenrichtwert zugrunde ge-
legt wird und die Überbauung des Grundstücks keine Berücksichti-
gung mehr findet. 
 
Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen betragen 
1.414.450,00 € und liegen damit um knapp 175.000,00 € unter 
dem Wert des Jahres 2023 (1.589.250,00 €). Der Rückgang ist da-
mit begründet, dass die Energiepreise (insbesondere Strom- und 
Gaspreise) im Haushaltsplan 2023 aufgrund der Ungewissheiten 
der zukünftigen Entwicklung der Energiepreiskosten in Teilen hoch 
veranschlagt waren. 
 
Der Planansatz 2024 sieht für Zinsaufwendungen an Kreditinsti-
tute 100.000,00 € vor. Diese Zinsausgaben berücksichtigen den 
Aufwand der aktuell bestehenden Kreditverpflichtungen sowie den 
Zinsaufwand der erforderlichen Kassenkredite, die bis zum Ein-
gang der Grundstückserlöse des Baugebiets Rohrwiesenäcker in 
Anspruch genommen werden müssen. 
 
Herr Deiß sprach von einem „ehrgeizigen Investitionsprogramm“ 
der Gemeinde Zell u. A.. Um die Investitionsvorhaben der Jahre 
2025 – 2027 umsetzen zu können, sei bis ins Jahr 2027 der Ab-
verkauf sämtlicher Bauplätze aus dem Baugebiet Rohrwiesenäcker 
erforderlich. 
 
Der Schuldenstand der Gemeinde Zell u. A. werde zum 1. Januar 
2024 4.475.210,00 € betragen. Eingerechnet ist hier bereits die 
Kreditermächtigung des Jahres 2023 in Höhe von 1,0 Mio. €, die 
erst im Jahr 2024 valutiert werden wird, aber über Kassenkredite 
bereits auf 31. Dezember 2023 in Anspruch genommen sein wird 
und daher dem Schuldenstand zuzurechnen ist. Die ordentlichen 
Tilgungsleitsungen betragen im Haushaltsjahr 2024 382.792,00 €, 
sodass sich auf Ende des Haushaltsjahres 2024 eine Verschuldung 
von 4.092.418,00 € ergeben wird. Dies entspricht bei einer Einwoh-
nerzahl von 3.160 (30. Juni 2022) einer Pro-Kopf-Verschuldung von 
knapp 1.300,00 €/Einwohner. Damit liegt die Gemeinde Zell u. A. 
deutlich über dem Landesdurchschnitt vergleichbarer Kommunen. 
Im Finanzplanungszeitraum bis ins Jahr 2027 seien keine weiteren 

Kreditaufnahmen vorgesehen. Die ordentlichen Tilgungsleistungen 
betragen 1.298.400,00 €, sodass sich die Verschuldung der Ge-
meinde Zell u. A. bis zum Ende des Finanzplanungszeitraums auf 
31. Dezember 2027 auf 2.794.018,00 € reduzieren würde. Bei ei-
ner konstanten Einwohnerzahl würde die Pro-Kopf-Verschuldung 
der Gemeinde Zell u. A. bei gut 885,00 €/Einwohner zu liegen kom-
men. Dies würde in etwa dem Landesdurchschnitt entsprechen. 
 
Als Schlussbemerkung brachte Herr Deiß hervor, dass die Entwick-
lung der Zeller Kommunalfinanzen im Planungszeitraum als kritisch 
zu beurteilen sei, da im Ergebnishaushalt in den Jahren 2024 und 
2025 wie auch schon im Jahr 2023 jeweils deutlich negative ordent-
liche Ergebnisse entstehen würden. In den Finanzplanungsjahren 
2026 und 2027 hofft die Verwaltung den Ergebnishaushalt wieder 
ausgeglichen gestalten zu können. Sollte dies nicht gelingen, wäre 
die nachhaltige finanzielle Leistungsfähigkeit der Gemeinde Zell u. A. 
auf Dauer nicht mehr gesichert, was dauerhaft nicht tolerabel sei. 
Er führte weiter aus, dass sich neben der fragilen Ertragslage des 
Ergebnishaushaltes, ein hohes Finanzierungsrisiko bei den geplan-
ten Grundstückserlösen ergebe. Für einen Haushaltsausgleich der 
Jahre 2023 und 2024 sind bis Ende 2024 sämtliche Einzelhaus-
bauplätze des Baugebiets Rohrwiesenäcker zu verkaufen. Herr 
Deiß betonte aber auch, dass es der Gemeinde Zell u. A. in den 
vergangenen Jahren regelmäßig gelungen sei, Mehraufwendungen 
durch die gestiegenen Steuereinnahmen zu kompensieren. Er er-
innerte, dass der Gemeinderat bei den Themen Grundsteuer, Be-
stattungsgebühren und Kindergartenentgelte jedoch eine von der 
Verwaltung vorgeschlagene Erhöhung abgelehnt habe oder unter 
den Vorschlägen der Verwaltung geblieben sei. 
 
Den Planansatz 2024 rundete er damit ab, dass bei künftig anste-
henden Investitionen, die Folgekosten kosequent offengelegt und 
bewertet werden sollten, um dem Nachhaltigkeitsgedanken und 
der intergenerativen Gerechtigkeit Rechnung tragen zu können. 
 
Ein Mitglied des Gemeinderats begründete die hohen Abschreibun-
gen mit den Worten: „Wer nichts investiert, hat auch nichts abzu-
schreiben“. Von einem weiteren Ratsmitglied kam der Vorschlag, 
gewisse Sach- und Dienstleistungen auf eine zeitliche Verschie-
bung zu prüfen, um finanzielle Mittel zu sparen. 
 
Die Gemeinderäte haben nun bis zum 22. November 2023 Zeit 
Haushalts- und Änderungsanträge bei der Verwaltung vorzulegen. 
Die Haushaltssatzung sowie der Haushaltsplan 2024 sollen in der 
Gemeinderatssitzung am 7. Dezember 2023 beschlossen werden. 
 
Anpassung der Feuerwehr-Entschädigungssatzung 
BM Flik eröffnete den Tagesordnungspunkt und übergab Frau Grus 
das Wort. Sie begrüßte hierzu den stellvertretenden Feuerwehr-
kommandant Herrn Renz. 
Frau Grus informierte darüber, dass seitens der Gemeindefeuer-
wehrführung die Änderung der Entschädigung für Einsätze an die 
Gemeindeverwaltung herangetragen wurde. Die bisher gültige 
Feuerwehr-Entschädigungssatzung von 2014 wurde an die aktu-
elle Lage angepasst. Die Neufassung der Feuerwehr-Entschädi-
gungssatzung sehe die Erhöhung der Entschädigung für Einsätze 
von 12,00 € auf 14,00 € vor. Für die Teilnahme an Aus- und Fort-
bildungslehrgängen sollen den ehrenamtlich tätigen Angehörigen 
der Freiwilligen Feuerwehr Zell u. A. ab sofort ab dem ersten Tag 
der entstehende Verdienstausfall und die notwendigen Auslagen 
in tatsächlicher Höhe ersetzt werden. Außerdem werde die zusätz-
liche Entschädigung für die weiteren Funktionsträger von derzeit 
2.500,00 € auf 3.600,00 € angepasst. BM Flik ergänzte, dass die 
Feuerwehrkammeraden in den Themen des Tunneleinsatzes rund 
um die Neubaustrecke Wendlichen-Ulm der Deutschen Bahn be-
sonders gefordert werden würden und lobte das Engagement der 
Feuerwehr. 
 
Nach kurzer Aussprache beschloss der Gemeinderat die Neu-
fassung der Feuerwehr-Entschädigungssatzung einstimmig. 
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Kommunale Wärmeplanung – Vergabe der Planungsleistun-
gen 
In Anlehnung an das Förderprogramm „freiwillige kommunale Wär-
meplanung in Landkreisen und Gemeinden“ soll für die Gemeinden 
Bad Boll, Dürnau und Gammelshauen (Konvoi 1: Voralb-Ost) sowie 
für die Gemeinden Hattenhofen, Aichelberg und Zell u. A. (Konvoi 
2: Voralb-West) ein kommunaler Wärmeplan als Basis einer Strate-
gie für die langfristige CO2-neutrale Wärmeversorgung des Gebiets 
der Kommune bis zum Jahr 2040 erstellt werden. Das Land Baden-
Württemberg fördert die Erstellung der kommunalen Wärmepla-
nung mit max. 80 % der tatsächlich entstehenden zuwendungsfä-
higen Ausgaben. Der Höchstbetrag der Förderung für den Konvoi 
Voralb-West ist auf 50.576,00 € begrenzt. Die verbleibenden Kos-
ten i. H. v. 12.827,20 € werden zwischen den drei beteiligten Ge-
meinden anhand der Einwohnerzahlen aufgeteilt. 
 
Nach kurzer Beratung beschloss der Gemeinderat einstimmig, 
den Auftrag an das Büro Rationelle Energie Süd GmbH zu erteilen. 
Kosten: insgesamt 63.403,20 € (abzüglich der Förderung i. H. von 
50.576,00 €). 
 
Vorberatung Verbandsversammlung am 22. November 2023 
BM Flik informierte über die Tagesordnung der Verbandsversamm-
lung des GVV Raum Bad Boll. 
Das Gremium nahm ohne weitere Aussprache Kenntnis von den 
vorzuberatenden Themen. 
 
Verschiedenes 
BM Flik informierte über,
1.  die Zeller Hobbyausstellung, die am 11. November und 12. No-

vember 2023 in der Gemeindehalle statt gefunden hat.
2.  die Sitzungsplanung im Jahr 2024.
3.  die Anpassung der Bezugspreise für das Essen durch die Re-

haklinik Bad Boll im Kindergarten, bzw. in der Krippe und Grund-
schule (Erhöhung um 5,1 %). Die Anpassung erfolgte aufgrund 
der Steigerung der Einkaufspreise durch die Rehaklinik. Die 
dadurch entstehenden Mehrkosten werden von der Gemeinde 
getragen.

4.  die Handlungsempfehlungen des Landes BW zum § 13b BauGB. 
Hierin wird ausgeführt, dass Bestandspläne nach § 13b BauGB, 
die nicht innerhalb der Jahresfrist angegriffen worden sind, 
nicht an einem beachtlichen Fehler leiden und daher Grundlage 
für Genehmigungsentscheidungen sein können. Dieser Sach-
verhalt trifft auf das Neubaugebiet „Rohrwiesenäcker“ in Zell 
u. A. zu. Die Genehmigungsverfahren können weiter fortgeführt 
werden. Er wies darauf hin, dass auch nun die Kaufverträge ab-
geschlossen werden könnten. Die ersten Termine würden am 
13. November 2023 und am 5. Dezember 2023 stattfinden.

5.  die Zuteilung von 7 Geflüchteten in das Gebäude in der Kirch-
heimer Straße 4.

6.  die Genehmigung des Antrags der Gemeinde auf Tempo 30 in 
der Weilheimer Straße, Hirschstraße und Boller Straße durch 
das Landratsamt Göppingen. Die Verwaltung werde in nächster 
Zeit die entsprechende Beschilderung und Information über 
das Mitteilungsblatt machen. Er wies darauf hin, dass sich die 
Vorfahrtsberechtigung bei der momentan noch abknickenden 
Vorfahrtsstaße ändern werde und künftig am Kreuzungs-
bereich Kirchheimer Straße/Weilheimer Straße/Hirsch-
straße rechts vor links gilt. Auf Antrage beim Landratsamt 
wurde mitgeteilt, dass eine abknickende Vorfahrtsstraße nur 
durch einen Umbau des Kreuzungsbereichs möglich wäre, was 
aufgrund der Investitionskosten ausscheide.

 
Aus den Reihen des Gremiums kamen folgende Fragen und 
 Anregungen:
• Frage nach dem Stand der Deutschen Glasfaser. BM Flik antwor-

tete, dass Baumaßnahmen der sogenannten „Backboneleitung“ 
in Richtung Hattenhofen vorbereitet werden und der Spatenstich 
wie geplant voraussichtlich im Februar 2024 erfolgen wird.

• Anmerkung, dass vor dem Leichenhäusle die Sitze abgebaut wur-
den und nun keine Sitzgelegenheit besteht. BM Flik versichert 
dem nachzugehen.

• Kritik an der Größe mancher Beiträge im Gemeindeblatt. Herr 
Deiß gab zur Auskunft, dass bei einer PDF-Datei diese vom Verlag 
1:1 übernommen und nicht mehr in ihrer Größe angepasst werde. 
Ein weiteres Gremiumsmitglied regte an, den Verlag aus diesem 
Grund zu wechseln, wenn das Problem nicht behoben wird.

 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, den 
7. Dezember 2023 im Sitzungssaal des Rathauses, Lindenstraße 
1 – 3 statt. Die Einladung mit Tagesordnung und der Ort der Sitzung 
finden Sie im Mitteilungsblatt sowie auf www.zellua.de. 
 
 

Am vergangenen Samstag und Sonntag fand in der Grundschule 
Zell u. A. die 14. Hobbyausstellung statt. Knapp 30 Künstler-/innen 
zeigten dabei wieder ihre Freizeitbeschäftigungen. Es wurde ein 
umfangreiches und kreatives Angebot präsentiert, bei dem beinahe 
keine Wünsche offen geblieben sind. Das Team der Kernzeitenbe-
treuung, mit Unterstützung einiger Eltern, bewirtete die Veranstal-
tung mit gespendeten, selbstgemachten Kuchen. Im Rahmen der 
Austellungseröffnung am Samstag begrüßte Bürgermeister Flik alle 
Ausstellerinnen und Aussteller sowie zahlreiche Besucher. Erneut 
war die Veranstaltung ein Publikumsmagnet. Das Zueinanderkom-
men, die tolle Atmosphäre der Grundschule sowie das Bewirtungs-
angebot wurden von den Zellern und der Bevölkerung aus dem 
Umland gerne genutzt. Allen Mitwirkenden, der Grundschule und 
dem Team der Kernzeitenbetreuung ein herzliches Dankeschön für 
dieses schöne Wochenende. 

Bürgermeister Flik bei der Eröffnung der Hobbyausstellung
 

 

Redaktionsschluss:
Montag, 10 Uhr
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Cafeteria

Die Evangelische Jugend führt am Samstag, 18. November 2023, 
die nächste Altpapiersammlung im Gemeindegebiet durch. Gesam-
melt werden Zeitungen, Zeitschriften, alte Telefonbücher und Kata-
loge, Broschüren, Verkaufsverpackungen aus Pappe. 
Bitte stellen Sie das Papier gebündelt und gut sichtbar morgens am 
Straßenrand bereit, damit es die Helfer sehen können. Denken Sie 
bitte beim Packen der Kartons und Bündel daran, dass diese nicht 
so schwer werden. Je gesammelte Tonne Papier erhalten die Ver-
eine ein gutes Geld für Ihre Vereinskasse. 
Bitte unterstützen Sie die Vereine, denn die Spende kommt 
dem Verein und somit auch den Zellern Bürgerinnen und Bür-
gern zu Gute. 

 

Gedenkfeier am Volkstrauertag 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am Sonntag, den 19. November 2023 findet gegen 11.15 
Uhr am Ehrenmal bei der evang. Kirche die Gedenkfeier statt. 
Umrahmt wird die Gedenkrede sowie ein Gebet von Herrn 
Dreher als Vertreter der kath. Kirche vom Posaunenchor Zell 
– Aichelberg und dem TSG Liederkranz. 
Ich lade Sie freundlichst zu der Gedenkfeier ein. 

Christopher Flik 
Bürgermeister 
 
Programm: 
 1. Posaunenchor Zell – Aichelberg
 2. „Liederkranz“ – Gesangsabteilung des TSG Zell u. A. 
 3. Gedenkrede – Bürgermeister Flik 
 4. „Liederkranz“ – Gesangsabteilung des TSG Zell u. A. 
 5. Gebet – Herr Dreher – Ortsrat kath. Kirche 
 6.  „Denkanstöße an die Jugend“ – 1. Vorsitzender TSG Zell 

u. A. 1949 e. V. – Dierk Kubert 
 7. Kranzniederlegung – Bürgermeister Flik und VdK 
 8. Posaunenchor Zell – Aichelberg 
 9. Fahnenabteilung des TSG Zell u. A. 
10. Schlusswort – Bürgermeister Flik

 

Diebstahl von Wildtierkameras 
Zum wiederholten Mal wurde eine Wildtierkamera im Bereich Bun-
zenberg, Campingplatz gestohlen. Diese war verschlossen an ei-
nem Baumstamm in ca. 80 cm Höhe angebracht. Sie diente zum 
Wildtiermanagement an einer sogenannten Kirrstelle, insbeson-
dere für Wildscheine und Waschbären. Der Schaden beläuft sich 
mittlerweile auf über 1.000,00 €. Die Polizei ist informiert. Sach-
dienliche Hinweise zur Ermittlung der Täter nehmen die örtlichen 
Jagdpächter und das Rathaus gerne entgegen. Die Jägerschaft wür-
de für sachdienliche Hinweise eine Belohnung von bis zu 500,00 € 
bezahlen. 
 

Gemeindeverwaltung Zell u. A. 
sucht Unterbringungsmöglichkeiten 
für Geflüchtete 
Sind Sie Eigentümerin/Eigentümer eines Hauses oder 
einer Wohnung und können sich vorstellen, dieses Ob-
jekt langfristig an Geflüchtete zu vermieten? 
Viele Personen aus der Ukraine, Syrien und Afghanistan ka-
men in den vergangenen Monaten in unseren Ort. Mehrere 
Familien fanden ihr neues Zuhause auf dem privaten Woh-
nungsmarkt. Die kommunalen Unterkünfte sind zwischen-
zeitlich alle komplett belegt. 
Wenn Sie als Eigentümerin/Eigentümer ein freies Objekt 
anbieten möchten, nehmen Sie bitte Kontakt zur Gemeinde-
verwaltung, Frau Grus, Telefon 07164 80720 oder per E-Mail 
p.grus@zell-u-a.de auf. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Geschwindigkeitsmessungen 
in der Kirchheimer Straße 
Das Landratsamt Göppingen hatte auf Veranlassung der Gemein-
deverwaltung am vergangenen Freitag in der Zeit von 8.17 bis 10.17 
Uhr in der Kirchheimerstraße auf Höhe Gebäude Nr. 21 in Richtung 
Ortsmitte mit einem mobilen Geschwindigkeitsmessgerät gemes-
sen. 
Es wurden 104 Fahrzeuge erfasst, davon vier Fahrzeuge schneller 
als 39 km/h. 
Das schnellste Fahrzeug fuhr mit 41 km/h an der Messstelle vorbei.  
In der Kirchheimer Straße gilt Tempo 30. Vielen Dank an alle, die 
sich an diese Geschwindigkeitsbegrenzung halten. 
 

Straßenreinigung im gesamten 
Gemeindegebiet 
In der Zeit vom 20. – 24. November 2023 wird die Firma Bernauer 
die diesjährige Straßenreinigung mittels Unkrautbesen durchfüh-
ren. Damit dies auch erfolgreich realisiert werden kann, wird die 
Bevölkerung darum gebeten, ihre Fahrzeuge nicht auf der Straße 
abzustellen. 
Wir bitten um entsprechende Beachtung! 
 

Arbeitskreis Asyl

Treffen des AK-Asyl am Dienstag, 21. November 2023, 19.00 
Uhr im Rathaus 
Wir treffen uns alle gemeinsam zum Jahresabschluss im Sitzungs-
saal des Rathauses. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der letz-
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ten Treffen sind hiermit, ebenso wie Neu-Interessierte, herzlich 
eingeladen. 
Der Austausch mit Bürgermeister Flik findet bei vorweihnachtlichen 
Getränken und Knabbereien statt. 
Zur besseren Vorbereitung wird um Anmeldung bis spätestens 
20. November 2023 gebeten: E-Mail an p.grus@zell-u-a.de oder 
Telefon 07164 80720. 
 

Naturkindergarten

Am 7. November 2023 fand der zweite Elternabend in der Schutz-
hütte des Naturkindergartens statt. 
Nach der Ansprache mit Jahresrückblick durch Bürgermeister Flik 
gingen wir zur Neuwahl und Verabschiedung der Elternbeiräte über. 
Der Abend endete in gemütlicher Runde mit einer Bildpräsentation. 
Wir gratulieren herzlich Katja Wagner Dunkel zur Elternbeiratsvor-
sitzenden und Madlen Lenk zur Elternbeirätin. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
 

 

Am Freitag, den 17. November 2023 trifft sich die gesamte Feuer-
wehr um 20.00 Uhr zum Dienst im Feuerwehrhaus. 
 

 

Am Dienstag, den 21. November 2023 trifft sich die Jugendfeuer-
wehr zum Übungsdienst um 18.30 Uhr im Feuerwehrhaus. 

 

Pfarrerin Claudia Trauthig, Telefon 2292 
Claudia.Trauthig@elkw.de 
Vikarin Banzhaf Telefon 0178 6989811 
Homepage: www.kirche-zell.de 
Pfarramt.Zell-unter-Aichelberg@elkw.de 
Sekretariat Frau Schlusnus Dienstag und Donnerstag 
8.30 – 12.30 Uhr und Donnerstag 14 – 16 Uhr, Telefon 2292 
Kirchenverwaltung und GH-Belegung: Frau Gottschalk, 
Telefon 7999502, Mail: Kirchenpflege-Zell@web.de 

Wochenspruch (2. Kor 5, 10a): Denn wir müssen alle offenbar wer-
den vor dem Richterstuhl Christi. 
 
Donnerstag, 16. November 
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 
Freitag, 17. November 
16.00 Uhr  Ökumenische Andacht im Alexanderstift 
Sonntag, 19. November (Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres – Volkstrauertag) 
10.15 Uhr  „Schwerter werden zu Pflugscharen“ 
    Gemeinsamer ökumenischer Friedensgottes-

dienst in der Martinskirche in Zell (Pfarrerin 
Trauthig, Michael Dreher) 

    Predigttext: Mi 4, 1 – 5; Kollekte für Friedens-
dienste (Aktion Sühnezeichen) 

11.15 Uhr  anschließend vor der Kirche Gedenkfeier 
   zum Volkstrauertag mit Posaunenchor 
Dienstag, 21. November 
19.00 Uhr  Inklusiver Chor im ev. Gemeindehaus 
Mittwoch, 22. November (Buß- und Bettag) – 
Abschluss der Ökumenischen Friedensdekade 
Hoffen, beten und handeln gegen den Tod 
17.30 Uhr  Die Konfis treffen sich um 17.30 Uhr 
   an der Martinskirche in Zell 
18.30 Uhr  Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der 
   Martinskirche in Zell 
   (Pfarrerin Trauthig und Konfi-Team mit den Konfis) 
   Kollekte für Friedensdienste, Akt. Sühnezeichen 
Donnerstag, 23. November 
19.00 Uhr   Team Vorbereitung Erzählkonzert für Kinder und 

Erwachsene in der Christuskirche Aichelberg 
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 
19.30 Uhr  Ökumenischer Frauenbibeltreff im Gemeindehaus 
Freitag, 24. November 
16.00 Uhr  Ökumenische Andacht im Alexanderstift 
Sonntag, 26. November (Ewigkeitssonntag): Mein Herz 
ist unruhig in mir, bis es zur Ruhe findet in DIR, GOTT. 
 9.00 Uhr  Christuskirche Aichelberg mit Orgel 
10.15 Uhr  Martinskirche Zell u. A. mit dem Inklusiven Chor 
    Gottesdienste (Pfarrerin Trauthig) mit Gedenken 

an die Entschlafenen; Predigttext: Hebr. 4, 9 – 11a 
   Kollekten für die eigene Gemeinde 
    anschließend Kirch-Café und Schwätzle im unte-

ren Kirchsaal 
10.15 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus 
 

Anzeigen per E-Mail an
anzeigen@teckbote.de
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Kath. Pfarramt St. Franziskus Weilheim, Kirchheimer Straße 8 
Pfarrer Peter Martin, Telefon 07023 909393 
Büro: Elisabeth Hüttner, Mo., Di., 9.30 bis 11.30 Uhr, 
Fr. 14 bis 17 Uhr 
Ansprechpartner: Michael Dreher (Ortsrat), Telefon 07164 7846 
Vermietung Mariensaal: Pfarrbüro Weilheim-Teck, Telefon 07023 
909393 
E-Mail: StFranziskus.WeilheimAnderTeck@drs.de 
 
Donnerstag, 16. November
 9.00 Uhr Hl. Messe in Owen
14.30 Uhr Senioren im Gemeindehaus in Weilheim
18.00 Uhr Abendmesse in Neidlingen
18.00 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus in Weilheim
19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet in Weilheim
Samstag, 18. November 
17.00 Uhr  Spieleabend für Jung und Alt im Gemeindehaus, 

Oberlenningen
18.00 Uhr Vorabendmesse in Zell
Sonntag, 19. November 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Oberlenningen
10.00 Uhr  Ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertrag in St. 

Franziskus in Weilheim
10.15 Uhr  Ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag in St. 

Martin in Zell
11.30 Uhr Missa em lingua portuguesa em Weilheim
Dienstag, 21. November 
 9.00 Uhr Hl. Messe in Weilheim
17.00 Uhr Mini-Treffen in Weilheim
18.00 Uhr Abendmesse in Zell
19.30 Uhr  Elternabend zur Erstkommunion im Gemeinde-

haus in Weilheim
19.45 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus in Oberlenningen
Mittwoch, 22. November 
15.45 Uhr Franziskuslerchen im Gemeindehaus, Weilheim
18.00 Uhr Abendmesse in St. Josef, Hochwang
19.00 Uhr  Ökum. Frauentreff, Zell: Gottesdienst zum Buß- 

und Bettag in St. Martin
19.30 Uhr Elternabend zur Erstkommunion in Oberlenningen
19.30 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus in Weilheim
Donnerstag, 23. November 
 9.00 Uhr Hl. Messe in Owen
14.30 Uhr Senioren im Gemeindehaus in Weilheim
      keine Abendmesse in Aichelberg
19.30 Uhr Ökum. Friedensgebet in Weilheim
19.45 Uhr  Sitzung, KGR Weilheim im Gemeindehaus in Weil-

heim
Samstag, 25. November 
18.00 Uhr Vorabendmesse in Zell
19.00 Uhr  Konzert der Stadtkapelle Weilheim und des Musik-

vereins Holzmaden in St. Franziskus, Weilheim
Sonntag, 26. November 
 9.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erstkom-

munionkinder in Oberlenningen
10.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erstkom-

munionkinder in Weilheim

Senioren im Gemeindehaus in Weilheim 
Herzliche Einladung zum Nachmittag bei Gedächnisspielen. 
Wann: Donnerstag, 16. November 2023, 14.30 Uhr 
Wo: Kath. Gemeindehaus, Friedhofstraße 7, Weilheim 
Wer:  Alle, die Lust und Laune haben und auch gerne mal ein 

Schwätzle halten. 
 

St. Martin-Feier in Zell u. A.  

Die St.-Martin-Feier war auch in diesem Jahr wieder ein voller Er-
folg. Es waren sehr viele Kinder und Familien, die mit ihren bunten 
und fröhlichen Laternen dabei waren. Ein herzliches Dankeschön 
allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern die zum Gelingen bei-
getragen haben. Der heilige Martin hat sich sicher darüber gefreut. 

Christusbund Zell u. A.

Sonntag, 19. November 
18.00 Uhr Zeit der Gemeinschaft in Zell 
   im Saal, Kirchheimer Straße 11-1 
   Thema: Glauben und sterben 
   Text: 1. Mose 25,1 – 11 
   mit Bernt Mörl 
   und mit dem Bezirksbläserchor 
Montag, 20. November 
19.30 Uhr Hauskreis 
   Kontaktadresse: Fam. Schubert, Telefon 5262 
 
Vorausschau: 
Samstag, 25. November 
19.30 Uhr Filmabend: #schalom 75 
   in Hattenhofen, Farrenstall, Ringstraße 3 
   Thema: Gottes einzigartige Treue zu Israel 
 
 
 

 

Förderverein
Feuerwehr Zell u. A. e. V.

Mitfeiern – mitfördern! 
Der Förderverein Feuerwehr Zell u. A. unterstützt die wichtigen 
 Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr in vielfältiger Weise. 
Das erwirtschaftete Geld, alle Spenden und die Mitgliedsbeiträ-
ge kommen in vollem Umfang der Freiwilligen Feuerwehr Zell u. A. 
und Pliensbach zu Gute. Die Mittel verbessern die Ausrüstung oder 
 leisten einen Beitrag zum hohen Ausbildungsstand der Wehr. 
Auch die Jugendfeuerwehr erhält für ihre wichtige Arbeit in der 
 Ausbildung und Nachwuchsarbeit finanzielle Unterstützung. 
www.fvf-zell.de 
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eihnachtsbaumaufstellung 
Samstag 25. Novem6er 2023Beginn um 16 Uhr vor dem Feuerwehrhaus Zell u. A 

Gemeinsam wollen wir den Weihnachtsbaum mit 
vielen Sternen festlich schmücken. 

Hierzu laden wir alle, ob Groß oder Klein, herzlich 
ein, einen eigenen Weihnachtsstern zu gestalten 
mit dem wir gemeinsam den Weihnachtsbaum 

schmücken wollen. 

 

·eihnachtsbaumaufstellung
Samstag 25. Novemtier 2023 Beginn um 16 Uhr vor dem Feuerwehrhaus Zell u. A 

•

60plus ist eine Gruppe aktiver Seniorinnen und Senioren,
offen für alle Bürgerinnen und Bürger – auch wenn sie noch 
nicht 60 Jahre alt sind.

Liebe Freunde und Altersgenossen,
am Freitag, 17. November 2023 ist „Weltvorlesetag“. Aus diesem 
Anlass sind 13 Seniorinnen und Senioren aktiv und lesen aus Kin-
derbüchern den Schülerinnen und Schüler in der Zeller Grundschü-
ler vor. Vorgesehen sind Bücher von Kinderbuchautoren: Otfried 
Preußler, Astrid Lindgren, Erich Kästner und Michael Ende.

Euer 60plus Team 

Interessengemeinschaft
Dorfhaus
Treffpunkt in der Ortsmitte
info@zeller-dorfhaus.de

Telefon 07164 9279557, E-Mail: info@zeller-dorfhaus.de, 
www.zeller-dorfhaus.de 
Öffnungszeiten: Mi., Do., Fr., Sa. 10.00 – 22.00 Uhr 
   So.   11.00 – 18.00 Uhr 
 
Veranstaltungstermine 
Stricktreff 
Donnerstag, 16. November – 15.00 Uhr 
Wir sind eine lustige und offene Gruppe und treffen uns alle 14 Tage 
im Zeller Dorfhaus zum Stricken. Jede/r bringt ihr/sein Strickzeug 
mit, kann von den Ideen der anderen profitieren und bei Fragen 
oder „beim nicht mehr weiter kommen“ findet sich immer jemand 
die weiterhelfen kann. 

Dorfhaus Spieleabend 
Freitag, 17. November – 19.30 Uhr 
Jeden 3. Freitag im Monat treffen sich im Dorfhaus Spielbegeister-
te. Brettspiele, Kartenspiele – selber spielen, neue Spiele lernen, 
nur zuschauen, alles ist möglich. Ein kleiner Fundus an Spielen ist 
vorhanden. Eigene Spiele können gerne mitgebracht werden. 
 
Konzert im Dorfhaus mit der Band Silverblue 
Samstag, 25. November – 19.30 Uhr  
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Seit 15 Jahren begeistern Elmy und Paul, alias „Silverblue“, ihr Pu-
blikum in ihren gefühlvollen Konzerten mit Liedern und Lyrik für die 
verschiedensten Anlässe. Das Repertoire umfasst deutsche und 
englischsprachige Rock- & Pop-Klassiker mit eigener Note. Wir 
freuen uns, das Duo am Samstag, den 25. November 2023 im Zel-
ler Dorfhaus begrüßen zu dürfen und sind auf die besondere Stim-
mung gespannt, die uns die beiden bescheren werden. 
Los geht’s ab 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Spenden sind erbeten. 

Nachlese: 
Samstagsfrühstück im Dorfhaus am 4. November 
Gemütlich frühstücken – in Gesellschaft, alleine, mit Freunden 
oder mit der Familie so hatten wir uns das Samstagsfrühstück im 
Dorfhaus vorgestellt. 
Und tatsächlich: Alle Tische im Dorfhaus waren besetzt. Gespräche 
gingen von Tisch zu Tisch. Das Brutzeln und Kaffeekochen hielt uns 
auf Trab. 
Keine Frage – das nächste Samstagsfrühstück im Dorfhaus geht 
in Planung. 
 
Termin zum vormerken: 16. Dezember ab 10.00 Uhr – Samstags-
frühstück im Dorfhaus 

S’Kinole Weilheim 
Näheres siehe unter Hattenhofen 
 
 

 

12. Spieltag Kreisliga B7 
TSG Zell u. A. l – SC Uhingen ll  3:0
Verletzungs- und krankheitsbedingte Ausfälle führten zum Nicht-
antritt der Zweitvertretung des SC Uhingen. Das Spiel wird mit 3:0 
für uns gewertet. 
 
12. Spieltag Kreisliga B8 
TSG Zell u. A. ll – TSV Adelberg-Oberberken l  1:2
Niederlage im Spitzenspiel 
Am Sonntag kam es auf dem Zeller Berg zum Topspiel der Kreisliga 
B8. Der Gegner unserer zweiten Mannschaft war der TSV Adelberg-
Oberberken, welcher zu diesem Zeitpunkt den zweiten Tabellen-
platz hinter uns belegte. 
Leider fand Zell überhaupt nicht ins Spiel und hatte den Gästen die 
gesamte erste Halbzeit nichts entgegenzusetzen. Im gegnerischen 
Strafraum befand man sich nur selten, Chancen fanden eher vor 
dem eigenen Tor statt. In der 19. Minute konnte Adelberg dann auch 
eine dieser Chancen in die 1:0 Führung umwandeln. 
Auch in der zweiten Halbzeit begann man etwas fahrig und in der 
51. Minute war es erneut Adelberg, welche die Führung ausbauen 
konnten. Nach diesem Treffer konnten unsere Jungs jedoch nach 
und nach besser ins Spiel finden. Man hatte nun deutlich mehr 
Chancen und in der 79. Minute gab es dazu die Gelb-Rote Karte für 
einen gegnerischen Spieler. 
In Überzahl war nun Zell am Drücker und hatte deutlich mehr Ball-
besitz, während der Gegner verständlicherweise sehr defensiv 
spielte. In der Schlussphase spielten sich die Zeller noch einige 
(Halb)-Chancen heraus. Leider kam Leon Bauer erst in der 97. Mi-
nute dazu den Anschlusstreffer zu erzielen. Das Spiel wurde im An-
schluss abgepfiffen und Zell muss sich mit 1:2 geschlagen geben. 

Die Siegesserie ist nun beendet, doch noch ist nicht einmal die 
Hälfte der Saison vorbei. Aus den Fehlern wird gelernt und in der 
Rückrunde trifft man sich zur Revanche. Nächste Woche spielt die 
zweite Mannschaft auswärts beim TV Jahn Göppingen. Hier gilt es 
diese Niederlage abzuhaken und die nächsten 3 Punkte mit nach 
Hause zu nehmen. 
Danke an die zahlreichen Zuschauer, welche uns am Sonntag 
 unterstützten. 
S. F. 
 
Vorschau für Sonntag, 19. November 2023: 
TV Jahn Göppingen l – TSG Zell u. A. ll (12.30 Uhr) 
Sportfreunde Jebenhausen l – TSG Zell u. A. l (14.30 Uhr) 

Jugendfußball
Berichte der Jugendfußballer siehe auch unter Vereinsnachrich-
ten im Gemeindeteil Hattenhofen 

C1 – 1. Göppinger SV I  0:1 
Zum Spitzenspiel der Regionenstaffel Mitte 3 war der Tabellenzwei-
te, der 1. Göppinger Sportverein am vergangenen Samstag zu Gast 
auf dem Zeller Berg bei unser bisher ungeschlagenen C1. Diese 
 Begegnung versprach Spannung … 
Bei schwierigen Platzverhältnissen durch den ausgiebigen Regen 
der vergangenen Tage standen sich die wohl stärksten Mannschaf-
ten dieser Staffel gegenüber. Gleich mit dem Anpfiff ging es ordent-
lich zur Sache. Um jeden Ball wurde gekämpft, kein Team wollte das 
andere in den Spielfluss kommen lassen. Für unsere Jungs galt es, 
insbesondere die schnellen Göppinger Stürmer zu stoppen. Dies 
führte dazu, dass unsere Mannschaft eher defensiv orientiert wa-
ren, man wollte nicht in Rückstand geraten. So spielte sich viel im 
Mittelfeld ab. Lediglich zwei Chancen konnten sich unsere Jungs 
bis zur Mitte der ersten Spielhälfte erspielen, leider ohne Erfolg. In 
Spielminute 27 dann praktisch aus dem Nichts traf Göppingen zur 
0:1 Führung. Absolut unnötig aus unserer Sicht, denn dem Treffer 
vorausgegangen war eine wirklich schlecht verteidigte Situation in 
unserem Strafraum. Dennoch, es war noch genug Zeit, um zumin-
dest den Ausgleich zu schaffen. Doch bis zum Seitenwechsel än-
derte sich nicht viel. Göppingen war in den Zweikämpfen präsenter 
und zeigte deutlich mehr Härte womit unsere Jungs nicht richtig klar 
kamen. 
In Spielhälfte zwei drückten unsere Jungs zunächst auf den Aus-
gleich. Doch viele Fouls der Göppinger, meist schon im Mittelfeld, 
verhinderten unseren Spielaufbau. Die fälligen Freistöße brachten 
auch nicht die erhofften Torchancen. Nach und nach konnte Göp-
pingen das Geschehen mit frühem Pressing und Zustellen unse-
rer Spieler wieder mehr in unsere Hälfte verlagern, jedoch ohne 
wirklich gefährlich vor unser Tor zu kommen. Auch eine taktische 
Umstellung unserer Jungs etwa 10 Minuten vor Spielende brachte 
leider nicht die erhoffte Wende. So setzte es die erste Niederlage in 
dieser Spielrunde. Das ist zwar ausgesprochen Schade, aber noch 
kein Beinbruch. Nun haben beide Teams, Göppingen und unsere 
SGM, je ein Spiel verloren. Somit ist, wenn die nächsten Spiele am 
Samstag gegen Geislingen und in der Folgewoche in Bettringen ge-
wonnen werden, immer noch alles möglich. Kopf hoch, weiter gehts! 
Es spielten: Felix Wachtler im Tor, Lars Siller, Justin Czommer, Neo 
Schröder, Luca Feller, Philipp Nill, Nick Czechtizky, Julian Jaud, Marc 
Liebscher, Dario Scroppo, Linus Wanner, Tim Hänßler, Rafael Aryo, 
Finn Schüller, Hannes Bitzer und Samuel Riek. 

Basketball
Zeller Basketballer gewinnen gegen Frisch Auf 
Nach ihrem „Heimspiel“ in der Decathlon-Sporthalle haben die 
jungen TSG-Basketballer das Team von Frisch Auf auch auswärts 
besiegt. Allerdings war das Ergebnis dieses Mal nicht so deutlich: 
37:32 lautete der Endstand am Sonntagnachmittag in der Park-
haus-Halle nach einer hart umkämpften Partie. 
Die Zeller hatten schon in der ersten Minute 6:0 vorgelegt, als die 
Göppinger ihren größten Spieler einwechselten. Mika Schmid zeig-
te sich davon unbeeindruckt und baute die Führung dennoch mit 
einem erfolgreichen Drei-Punkte-Wurf auf 9:2 aus. Unsere Jungs 
und Mädels fanden jedoch gegen die körperliche Überlegenheit der 
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Gastgeber unter dem Korb zunächst kein Gegenmittel und mussten 
sich im ersten Viertel 11:13 geschlagen geben. 
Als dann aber Jannis Stang – unter anderem durch ein schönes 
 Anspiel von Freddy Scherrenbacher – drei Körbe in Folge zum 17:13 
verwandelte, sah es schon wieder anders aus. Frisch Auf kämpfte 
sich wieder heran, 21:19 lautete der Halbzeitstand. 
Im dritten Viertel bekamen die Zeller ihre Gegner zwar ganz gut in 
den Griff, auch Aufbauspieler Lennox Lukjanow kam zum Punkten. 
Den Leistungssträger von Frisch Auf schaltete dasTeam unter ande-
rem durch einen spektakulären Block von Henri Kerner weitgehend 
aus, wodurch sie sich mit einem komfortablen 31:24 in die Pause 
verabschieden konnten. Aber im letzten Spielabschnitt gingen lang-
sam die Kräfte zu Neige, und die Göppinger arbeiteten sich bis zur 
letzten Minute wieder auf ein 35:32 heran, waren also nur noch ei-
nen Dreier vom Ausgleich entfernt. Doch Henri Kerner wusste das 
zu verhindern und machte mit einem Korbleger 50 Sekunden vor 
Schluss alles klar. 
 

Nachrichten vom Liederkranz 
Es weihnachtet sehr … Zumindest bei unseren Proben Montag 
abends in der Grundschule Zell … 
Denn am 23. Dezember ist es wieder so weit, wenn wir Sie mit 
Liedern und Geschichten zur Weihnacht auf die Festtage ein-
stimmen wollen. Und auch dieses Mal werden wir Sie mit einem 
besonderen Gast überraschen! 
Es heißt also einmal mehr: „Save the date“ für einen stimmungs-
vollen musikalischen Abend! 
Weitere Infos folgen – wie immer – hier an dieser Stelle im „Blättle“. 
Und … Möchten Sie uns gerne noch stimmlich bei unserem 
Weihnachtsprojekt unterstützen? Es ist noch nicht zu spät um 
bei uns einzusteigen! Kommen Sie vorbei: 
Montags um 18.30 Uhr, Musikraum der Grundschule Zell! Wir 
 freuen uns! 
Übrigens: Schon am kommenden Sonntag, dem Volkstrauertag, 
werden wir auch wieder bei der Gedenkfeier am Ehrenmal singen. 
BG 
 

Tischtennisverein
Zell u. A. e. V.

TTV Zell II – TSV Wäschenbeuren II  4:9 
Am vergangenen Samstagabend kam es zu einem weiteren wichti-
gen Spiel im Kampf um den Abstieg in der Landesklasse zwischen 
der 2. Mannschaft des TTV Zell und der 2. Mannschaft aus Wä-
schenbeuren. 
Schon zu Beginn war klar, dass es sich um einen sehr starken Geg-
ner handelte, der noch nie zuvor mit der Top-Aufstellung, wie an die-
sem Abend, antrat. 
Die Zeller mussten verletzungsbedingt auf Bachhofer M verzich-
ten, traten aber dennoch leistungsstark mit Schwegler P, Bunz, 
Schmidkte, Walz, Fuchs und Schwegler M. an. 
 
Die Doppelbegegnungen waren in allen drei Spielen hart umkämpft. 
Leider gingen Schlussendlich alle Doppel die Gegner. 
Im ersten Einzel konnte sich Bunz nach zwei ersten deutlichen Sät-
zen nochmals auf 2:2 ran kämpfen, musste aber im Entscheidungs-
satz seinem Gegner gratulieren. 
Schwegler P konnte sein Einzel souverän nach 5 harten Sätzen für 
sich entscheiden. 
Im mittleren Parkkreuz mussten sowohl Schmidkte als auch Walz 
den Gegnern gratulieren. 
Im hinteren Parkkreuz konnte Schwegler M. seinen Gegner deutlich 
mit 3:0 schlagen. Fuchs verlor seine Partie mit 0:3. 
 
Nach dem ersten Durchgang stand es somit 2:7 für Wäschen-
beuren. 
Im vorderen Parkkreuz musste sich Peter Schwegler mit 0:3 ge-
schlagen geben. 
Bunz und Schmidkte konnte ihre Spiele gewinnen und verkürzten 
den Rückstand auf 4:7. 
Walz musste sich trotz sehr guter Leistung mit einer Niederlage 
 zufriedengeben. 
Und somit stand es 4:9 und die Zeller Jungs mussten wieder, trotz 
guter Leistungen, ohne Punkt nachhause fahren. 
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